
 

 

GEW Kreis Rastatt/Baden-Baden 

Wahlausschreibung 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
im Jahr 2023 stehen im Kreis GEW-interne Wahlen an. Diese werden im Rahmen der 
Kreisversammlung am 24.10.23 im Gasthaus Ochsen in Sinzheim, Hauptstr. 83 durchgeführt.  
 
Nach dem Kreisstatut sind zu wählen: 
1. Kreisvorstand  
1.1 Vorsitzende/r  
1.2 Stellvertretende/r Vorsitzende/r  
1.3 Rechner/in  
1.4 Schriftführer/in  
1.5 Pressereferent/in (Öffentlichkeitsarbeit) 
 
Mit Zustimmung der Kreisversammlung können die Funktionen auch von mehreren 
Personen im Team ausgeübt werden. 
 
2. Wahl Delegierte 
2.1  5 Delegierte und Ersatzdelegierte zur Bezirksversammlung (die Delegierten der 
        Bezirksversammlung sind zugleich die Delegierten für die Landesdelegiertenversammlung) 
2.2 Jeweils 2 Delegierte und Ersatzdelegierte für die Landesversammlungen der Fach- und 
       Personengruppen (2 / FG bzw. PG) (siehe 3.3) 
 
3. Weitere Funktionen 
3.1 Bestätigung von Vertreter/innen der auf Kreisebene eingerichteten Fach- und 

  Personengruppen (diese werden direkt vor der Kreisversammlung in den jeweiligen Fachgruppen    
  gewählt)  

3.2 Wahl bzw. Bestätigung der Vertreter/innen der Mitglieder im Ruhestand 
3.3 Wahl bzw. Bestätigung der Vertreter/innen der Vertrauensleute  
3.4 Ein/e Beauftragte/r für die Mitgliederbetreuung 
3.5 Wahl von Beauftragten für die Studierenden und Seminargruppen  
3.6 Kassenprüfer/innen für die Wahlperiode 2023 – 2027  
3.7 Wahl des Wahlvorstands 2027  
 
Das aktive Wahlrecht haben alle GEW-Mitglieder des Kreises, deren Aufnahme am Tag vor der 
Wahlversammlung vollzogen ist. Das passive Wahlrecht setzt eine mindestens sechsmonatige 
Mitgliedschaft in einer der DGB-Gewerkschaften und die GEW-Mitgliedschaft voraus. 
 
Kandidatenvorschläge müssen die schriftliche Einverständniserklärung der/des Vorgeschlagenen 
enthalten. Sie können bis 17.10.23 beim Wahlvorstand 
Wolfgang Rieker, Karlstraße 23a, 76571 Gaggenau,  w_rieker@t-online.de 
vorgelegt werden.  
 
Weitere Vorschläge können bei der Wahlversammlung gemacht werden, wenn der Vorschlag von 
10% der anwesenden Wahlberechtigten unterstützt wird. 
 
Gez. Der Wahlvorstand, Wolfgang Rieker 
 
 
 
 


